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Bibel als Literatur: Die Opferung Isaaks - ein anstößiger Text

im Auslegungskonflikt

1) Ort und Status der Erzählung'
F;rzählen in der oralen Kultur
Wahrheit und ReleYarlz

2) Funktionen von Erzählen

,,Sitz im Leben"
Änlässe des Erzählens (W' Benjamin)

Kanonisierung von Geschichten

derjüdische Midrasch (11' Jahrhundert n' uhr')

Sörän Kierkegards ,,Furcht und Zittem" (1843)

Erich Auerbach§,,Mimesis" (t948)

3)
Sie erzäihlen Ursituationen
i*ng. verweildauer im kulturellen Gedächtnis

4) Produktive Aufnahme
Erzählen ohne Erklären

Stadien der Weiterverarbeitung:
Jahrhundert chf.)

Eine heutige Lektüre

5) Bibel als Literatur

Abnbss Vffihsa. Edlldgtos ds Vcrhciß64

r1r1 Nadr di*n Gachichts vmuchts Gon Abtrhrnr
LL und spwh a ihm: Abnham! Und cr antwonctc:

Hicr bia ich. zund g rprach: Nimm Isa{ dcinm cinzigcn

§oho, dsn du liebhut, und gch hin in der Lend Morija md
opfcre ihn dort zum Bmdopfcr ruf cbcm Bcrgc, du ich

db ragen *crdc,
3Da stand Abraham 6üh am Morgo auf ud gürtcte:ci

ncn Bcl ud nrlrn mit sich ryci Klehtc thd rincn Sohn

traak und sgeltctc Holz zm Budopfcr, mrchtq cich auf
und gfurg hin an dcn Ort, von dcm ihm Gott g«egt hrttc,
rAm drltrcnTagc hob Abnlrm xinc Augm auf ud sh die

Stättc von fctnc sund rpruh zu scim l(nmhtm: Blcih ihr
Lir mit dcm Exl. Ich und d* Knebc wdllm do*hin gchm,
urd r*nn wlr algcbctt haben, wollcn wir wicdcr tu cuch

kornmen.
oUndAbniarn nahm dasHolzzum Brudopfcr mdlcgrc g

rufscinar §ohn kark, Er rbtr nrhm dsF*tsd dtMqrr
in scinc Hand i urd gingcn die bcidcn mircilrrrdcr, ?Da sprach

lsrak zu scincm Vater Abrahm: Mcin Vlrcrl Abn[rm ant-
wortctc: Hicr bin ich, mcin SoLn. Und cr sprach: Sii:hc, hicr
ist Feucr md Holz; *o isr ab« d* Schefzum Bnndopfcrl
rAbghrmantwortctcl McinSobn,Gou sird sich crchcn cin

§clrefzum Brandopfcr. Und gilgen dic bcidcn mitcin:ndcr.
,Und rls sic an dic §tine kmcn, dic ihm Go* gcrgr

hrttc, bautc Abrrbam don chcn Aler und lcgrc das Holz
drnufund band reincu §olu ls:ek, lcgc ihn auf dcn Altar
ohcn auf dat Hole loturd rccktc *inc Hand au md fa0te

irs Ms:c, daß cr scincn §ahn scldrchtctc,
ttDa ricf ihn dcr Engcl dg Hqrn vom Himmcl und

spracl: Abral:rml Äbmhml Er an*ortctc: Hicr bin ich.
rlEr rptech: Lcgc dcinc Hand ntchr an dcn Knabcn und tu

ilrm nichts; dm nun vciß ich, drß du Cott furchtst urut ]
hlt dcina cimigcn Sohnc nicht ycmhont um mcinctwil- i

lcn. trDa hob Abeham ri* Augo euf uad rah cincn'Wid-
dc hints sich in dc Hshc ilt rim Hömcm lürgcn und
ging hin rndßIm dm Widdcr ud opfctcihn zumBrand-
opfrr a xino §ohnc §an trUnd Abnham nanntc diu

Srärc rDcr llnr richtr Dahcr urn nxh hcutc agt: Äuf
dm Ba3c, da dr Hrer sicht.

tlUnd d« Entcl da Hse*u ricfÄkrblm rb«mds vom

Himmclbrlcrrdspxh: Idrhrbcbcimir rlb:tgschworcn,
rp!:ht dc Lkrr: Veil du rcldu gcon he* md hast &inc
chz[ar §ohrer nicht v*schont, trwill ich &in Gctchlccht

*gm ud mchrmt'icdic StcmcmHimmd md wicdcn
Smd em Ufcr ds Mers, und dcinc N*hlommcn rollcn

&c Torc ihnr fuindc bsiucn l taund durch dcin Gshlccht
sollca dlc Völka auf Erdo g*gner w*dm, wcil du mei-
nc Stimmc gcbondn hax. tcSo tchnc Abnhm zuräcl zu

*iaa Kncchm Und ric mrhtcn sich auf md zogcn mlt-
ciarndcr nech Scer*be, und Abraham blbb d*lht'

aNrch dim Gmhicätm bcgab ricl!, deß Äbrehem

mgegr wurdc: Sich€, Milk hrt amh §älnc gcboro
dchcm Dnds NeL«, rta6rl;4, Uz, do Ercgcborcncn,
ud Bur, rintrr Eardcr, mdKcmuäI, sondcm die Anmäcr
hcrkomcn, r:und Koed ud Haro wd Pilduh mdJid-
lrph undBcthutl,:rBcthui.l rbtr zcugtc ltcbrkLr, Dioc acht

gcbr Milkr dcm Nahor. ä,braburs llrudct. ?.Und sinc
Ncbcnfnu, mit Nancn Rchuma, gcbar auch, ninrlich den

Tctaclr, Grham, Taherci und Msrcha.



Zeit- und Iiteraturgeschichtliche Epochen des biblischen Israel

Epochen Ereigrisse Tanach./Erstes Testarnent

1200-1000
Israel als Stämmegesellschaft

Ende der ägyptischen Vorhen-
schaft; Ankunft der Seevölker;
Entstehung der Stämmegesell-
schaft »Israe[«

I Stammes-, Helden-, Heiligturns-

I und Ortssagen; Lieder; Sprüche;

I Rechtssätze

i /ll.'i'--i-:-r:., '-:* I

1000-586
Eigenstaatliche Epoche

I 000-93 I
"-§:tdmeskon 

i gtum D av i ds u n d
Salomos
931:722
Nordreich Israel
93 1 -586
Südreich Juda

Saul-David-Salomo
93 I sog. Reichsteilung
850{00 Druck des Aramäer-
reichs auflsrael
ab 750 Expansion des assY-

rischen Weltreichs
722 Eroberung Samarias u. Ein-
gliederung des Nordreichs in das

assyrische Reich
'7 33 422 luda assyrischer Va-
sallenstaät
622 Jöschiianische Reform
3-oEm6-nm-aTabll-onischEr -
Vasallenstaat
597 u.586 Erste u. Zweite
Eroberung Jerusalems
586 Zerstörung v. TemPel u.
Stadt

Ezählkränze üder die r,LInprünge
Israels«
Privilegrecht Ex 34. und Bun-
desbuch (um 900)
Elija-Erz:ihlungen (9.Jh.)
Am(rs u. Hosea (Mitte 8.Jh.)
Jesaja u. Micha (Ende 8.Jh.)
Jerusal emer Geschichtsrverk
(= Jehovistisches Geschichtsbuch)
(7.Jh.) ,1.,,

( Yr;l'(1<"t \ t'+i
(Joschi ianilches) Deuteronomium
(622)
Zefanja Nahum u. Habakuk @nde
7.Jh.)
Ezechiel u. Jeremia (Anfang 6.Jh.)

586 v.Chr.-324 n'Chr'
Unter fremdstaadicher Herr-
schaft
l' 586-538*b-äÜItorr-iS.l"uenschaft

538332
Persische Herrschaft
332-301
Griechische Herrschafi
301-198
ftolemäische Henschaft
198-129
Seleukidische Henschaft

12943
Herrschaft der Hasmonäer
63 v.Chr.-324 n.Chr.
Römische Herrschaft
40 v.Chr.-100 n.Chr.
Klientelkönigtum der
Herodianer

586-538 Juda babylonische
Provinz
538 Eroberung Babylons durch
Kyrus von Persien
520-5 15 Wiederaufbau des

Jerusalemer Tempels
445 Nehemi a (Statthalterschaft;
Wiederaufbau der Mauem
Jerusalems)
398 Esra (Promulgation der Tora
in Jerusalem)
332 A.lexander der Große in
Israel u. Agypten
1 67-1 64 BefteiungskamPfder
Makkabäer (Hasmonäer)
I 64 Wiedereinweihung (»Reini-
gung<<) des Tempels

1/6v.Chr" Geburt Jesu

66-70 n.Chr. Judiscfer Krieg
gegen die Römerherrschaft
70 Zerstörung Jerusalems
132135 Außtand gegen die
Römer unter Bar Kochba

Deuteronomistisches Ge-
schichtswerk (Mitte 6.Jh.)
Jesaja II fMitte 6.Jh.)

Priesterschrifl, Haggai u. Sacharja
(520-518) 

.

Rut (5.Jh.)

Abschluss der Tora (um 400)
Ijob @.Jh.)
Chronik, Esr4 Nehemi4 Tobit,
Ester, Sprüche, Kohelet, Hoheslied

Q.t2.Jh.)
ZwöIfr rophetenbuch (um 240)
Psalter (200-150)
Jesus Sirach (um 175)
Daniel (um I 50), Judit (1 50-100),
112 Makkabaer (um 100)

Weisheit Salomos (um 30 n.Chr')

Schließung des jüdischen Kanots
Ium lodn. TI:)
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